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Dorninger Hytronics auf Expanisionskurs 
Baubeginn für neues Produktionsgebäude 
 
 
Mitte Juni wurde der Bau der zweiten Dorninger Hytronics-Produktionshalle in Unterweitersdorf 
offiziell begonnen. Das neue Gebäude soll noch mehr Platz für den internationalen 
Hydraulikaggregat- und Großanlagenbau bieten.  
 
Das Anfang 2008 bezogene Firmengebäude, das mittlerweile mehr als 70 Mitarbeitern einen 
modernen Arbeitsplatz bietet, ist bereits mit einer 2000 m2-Produktionshalle und 1000 m2 
Bürofläche großzügig geplant. „ Nun entstehen bis November 2010 in Zusammenarbeit mit der 
Firma Peneder, die bereits beim Bau des Firmengebäudes das Zepter in der Hand hatte, noch 
einmal 1000 m2 Produktions- und Lagerfläche“, so Bernhard Dorninger, Geschäftsführer und 
Koordinator des Bauprojekts. „Besonderes Augenmerk legen wir auf Funktionalität, Sicherheit und 
eine anspruchvolle architektonische Gestaltung des neuen Gebäudes.“  
 
„Wir begleiten unsere Kunden im gesamten Entwicklungsprozess und können unseren Kunden 
maßgeschneiderte Lösungen und Spezialentwicklungen bieten“, bringt Christian Dorninger, 
kaufmännischer Geschäftsführer, das Erfolgskonzept „Engineered for your profit“ auf den Punkt. 
„Für jeden unserer Kunden setzen wir unsere jahrelange Branchenerfahrung und unser gesamtes 
Expertenwissen aus Hydraulik, Pneumatik, Elektrik und Mechanik ein. Wir stellen uns auf jede 
Branche, jedes Unternehmen und jeden Kunden ein, da wir überzeugt sind, dass 
Spezialentwicklungen für unsere Kunden mehr bringen als universeller Standard.“  
 
Mit diesem Konzept konnte die Dorninger Hytronics auch und gerade in Krisenzeiten bei ihren 
Kunden punkten. Ein hoch motiviertes Team und Innovationskraft tun das übrige dazu, dass die 
Dorninger Hytronics in nur 2 Jahren mehr als 300 Hydraulikanlagen bei nationalen und 
internationalen Kunden in Betrieb nehmen konnte.  
 
Besonders das Thema kundenspezifische Steuerblöcke und integrierte Servoachsen soll in den 
nächsten Jahren noch ausgebaut werden. „Durch präzise Steuerung entfalten hydraulische 
Systeme erst ihr gesamtes Leistungsspektrum. Wir setzen auf erfahrene Konstrukteure und 
speziell geschulte Fachkräfte in der Blockmontage. Einwandfreie Funktion und präzise Einstellung 
wird auf den vollautomatischen Prüfständen erreicht.“ 
 
Auch für Speziallösungen im Bereich der Fahrsicherheitstechnik wird der neu geschaffene 
Platz benötigt. Das Produktprogramm reicht von Schleuderplatten für PKW und LKW über die 
patentierte Weltneuheit dem mechanischen Hindernis bis zur Technik zur Geschwindigkeits- 
und Rundenzeitmessung.   
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„Mit dem Standort in Unterweitersdorf versuchen wir ganz bewusst, das große 
Fachkräftepotenzial des Mühlviertel zu nutzen“, bringt Christian Dorninger noch eine weitere 
Komponente des Ausbaus in Spiel. „Wir werden unseren Personalstand zunächst um etwa 10 
Prozent erhöhen. Qualifizierte und motivierte Mitarbeiter finden wir auch durch unsere 
geografische Lage relativ problemlos.“    

 
 
 


